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BAD KÖTZTING. Am heutigen Samstag
sieht der Zeitplan für den DSV-Inline-
cup um 10 Uhr den Start zum ersten
Durchgang des Slaloms auf der Schle-
sierstraße vor. Für die Läufer ist bereits
ab 9 Uhr Mannschaftsführersitzung
und schon 15 Minuten später die Stre-
ckenbesichtigung angesagt. Etwa um
12.30 Uhr schließt sich der zweite
Durchgang an.

Interessant dürfte der Wettkampf
im Nordic-Blading werden bei dem die
Teilnehmer via um 15 Uhr in einem
Massenstart in das Rennen gehen und
ihnen als Strecke die Rieder Straße als
Berglauf zur Verfügung steht.

Ehrung mit Rahmenprogramm

Um 18Uhr beendet schließlich die Sie-
gerehrung den ersten Wettkampftag
für die Läufer. Für die Zuschauer ha-
ben die Organisatoren zusätzlich um
17. 30 Uhr eine Motorshow mit Quads
angesetzt. Um 19 Uhr folgt der Tanz-
auftritt der Schorndorfer Tanzgruppe
dem sich um 20 Uhr der Gesangsauf-
tritt von Elena Frosch anschließt. Im
Zelt startet ab 21 Uhr der Barbetrieb
mit Wolfgang Weigl. Im Außenbe-
reich heißt es Lagerfeuerromantik mit
DJ Dave. Um 1 Uhr haben die Veran-
stalter das Ende Musikdarbietung fest-
gelegt.

Am Sonntag folgte der Höhepunkt

des sportlichen Wochenendes. Zum
Internationalen Inline-Cup 2009 um
den Intersport-Wanninger-Cup hat
sich die internationale Inline-Elite an-
gesagt, liegen bereits Zusagen von
Sportlern unter anderem aus Moskau
vor. Um 10 Uhr werden dabei die ers-
ten Läufer die Startrampe verlassen,
schließt sich um 12 Uhr der zweite

Durchgang an. Für die Zuschauer, die
entlang der Schlesierstraße den gesam-
ten Lauf einsehen können, wird es um
14 Uhr dann richtig spannend wenn
die 18 besten Damen und die 30 besten
Herren aus den beiden ersten Läufen
zum Finaldurchgang antreten.

Finaldurchgang beginnt um 14 Uhr

Die Pokale und Urkunden können die
Athleten an diesem Tag um 15 Uhr in
Empfang nehmen. Zwischen den ein-
zelnen Läufen ist wieder ein umfang-
reiches Showprogramm vorgesehen,
dürfte Langeweile bei den Zuschauern
nicht aufkommen. Um 13.35 Uhr ist
eine Motorshow mit Quads die um
14.40 Uhr wiederholt wird. Bis 18 Uhr
ist schließlich noch der Bierzeltbetrieb
mir DJDave.

Showprogramm zur Auflockerung

Die Vorbereitungen laufen schon seit
längerer Zeit wie vom Organisations-
komitee, das sich aus Vertretern beider
Vereine zusammensetzt zu erfahren
ist. Die Strecke hat, nicht zuletzt durch
die perfekte Organisation der deut-
schen Meisterschaften im September
2003, einen guten Klang in der Inline-
Szene. Etwa 80 bis 100 Helfer sind an
den beiden Tagen im Einsatz um den
Sportler einerseits optimale Bedingun-
gen zu schaffen und andererseits auch
die Zuschauer entsprechend gut ver-
sorgen zu können. Der DSV-Cup wird
in 2009 in Nordrhein-Westfalen ge-
startet, macht unter anderem in Ba-
den-Württemberg Station und gibt
sich dann in Bayern mit dem Rennen
in Bad Kötzting ein weiteres Stelldich-
ein. Erstmalig wird im Verlauf der Se-
rie dann auch der Nordic-Blading
Wettbewerb durchgeführt. (kht)

Inline-Elite in BadKötzting
RENN-WOCHENENDEDSV- und
Internationaler Inline-Cup
lockt die Renn-Szene nach
Bad Kötzting. Am Sonntag
um 14Uhr beginnt der Final-
lauf.

„Überflieger“ Manuel Gauch wird sich
am Sonntag auf die Strecke entlang
der Schlesierstraße stürzen.

BAD KÖTZTING. An diesem Wochenen-
de gibt sich die Inlineslalom-Elite in
Bad Kötzting ein Stelldichein – es
kommt zumDuell der Bayerwaldlerin-
nenWittmann und Vogl mit der Euro-
pacupführenden Julia Grüning aus Ba-
den-Württemberg.

Spannend wird es bei den Inlinesla-
lomrennen um den Intersport-Wan-
ninger-Cup in Gehstorf zugehen. Mit
der Württembergerin Julia Grüning
vom TV Neidlingen hat sich die der-
zeit beste Slalomskaterin für die Ren-
nen am Samstag und Sonntag ange-
sagt. Am Sonntag um 14 Uhr geht es

dann im Finallauf um den Intersport-
Wanninger-Cup der besten 18 Damen
und 30 Herren. Souverän waren die
bisherigen Auftritte von Grüning in
der Saison. Sie siegte bei beiden Euro-
pacuprennen der in Weinstadt bei
Stuttgart und im italienischen Genua.
Die für das Team des Deutschen Ski-
verbandes (DSV) startende 17-jährige
Top-Athletin ist somit die Favoritin für
die Rennen im Bayerwald. Ihr knapp
auf den Fersen befinden sich aber die
beiden Lokalmatadorinnen Claudia
Wittmann vom FCChammünster und
Maria Vogl vomASVArrach.

Kreuzbandriss überwunden

Die Europameisterin von Cham 2007
Claudia Wittmann hat ihren Kreuz-
bandriss überwunden und präsentiert
sich wieder in ausgezeichneter Form.
Zwei bayerische Meistertitel konnte
sie vor kurzem bereits wieder einfah-

ren. Am vergangenen Wochenende
musste sich Wittmann beim DSV-In-
line-Cup in Nagold Julia Grüning nach
zwei Durchgängen lediglich um sechs
Hundertstelsekunden geschlagen ge-
ben. Somit ist für ein spannendes Ren-
nen in der Schlesierstraße (Nähe ehe-
malige Kaserne) gesorgt. Und auch die
Europameisterin von 2008 Maria Vogl
wird ihren vielen Fans zeigen wollen,
dass sie auch heuer wieder für einen
Sieg gut ist.

Erstmals Nordic Blader am Start

Am Samstag steht erstmals im Land-
kreis Cham ein Nordic-Blading-Ren-
nen an. Neben den arrivierten Startern
in der Rennserie des DSV-Inline-Cups
können sich dabei auch Hobbyläufer
demWettkampf stellen.

Die Strecke für den Berglauf über
3,5 Kilometer von Gehstorf nach Ried
hat eine mittlere Steigung von sieben

Prozent. Voraussetzung ist allerdings
eine vollständige Schutzausrüstung
(Knie, Ellbogen, Handschuhe, Helm,
Brille)und Stöcke. Zugelassen sind laut
Reglement vier Rollen mit einem
Durchmesser von maximal 84 mm.
Das Blading startet am Samstag um 15
Uhr in Gehstorf beim Feuerwehrhaus
mit einem Massenstart. Schüler und
Damen haben die Strecke einmal zu
bewältigen, Jugend/Herren und Senio-
ren zweimal.

Siegerehrung im Zelt an der Strecke

Am Samstag werden ab 18 Uhr im Zelt
an der Slalomstrecke die Sieger von
Schirmherrn Bürgermeister Wolfgang
Ludwig und weiteren Ehrengästen ge-
ehrt. Der TV Bad Kötzting und der FC
Chammünster sorgen für ein vielfälti-
ges Unterhaltungsprogramm am
Abend. Der Eintritt für die Veranstal-
tung ist frei. (mz)

WittmannundVogl jagenGrüning
INLINE-SLALOMDie beiden Bay-
erwäldlerinnenwollen beim
„Heim-Spiel“ der derzeit bes-
ten Läuferin aus Neidlingen
Paroli bieten.

Die Europameisterin 2007, Claudia Wittmann, ist
nach ihrem Kreuzbandriss wieder fit und will in Bad
Kötzting angreifen.

Lokalmatadorin Maria Vogl aus Arrach, sie ist
die amtierende Europameisterin, will zeigen,
dass sie auch heuer für einen Sieg gut ist.

Sie ist das Maß aller Dinge – Julia Grüning vom
TV Neidlingen. Die 17-Jährige hat die Europacup-
Rennen in Weinstadt und Genua gewonnen.

BAD KÖTZTING. Bei den Herren steht
am Sonntag mit Manuel Gauch, Euro-
pameister von Prag 2007, der derzeit
stärkste Inlineslalomläufer am Start.

Neben beiden Europacups sicherte
er sich letzte Woche auch den deut-
schenMeistertitel im Parallelslalom in
Nagold. Am ehesten gefährlich könnte
ihm Klaus-Hermann Witzmann vom
WSV München werden. Der immer
noch amtierende Weltmeister, bisher

wurde nur eine Weltmeisterschaft im
Jahr 2004 durchgeführt, hat gute Erin-
nerungen an die Gehstorfer Strecke,
wurde er dort doch auch schon deut-
scherMeister.

Die Lokalmatadoren Sebastian Gru-
ber und Markus Weigl vom FC Cham-
münster wollen ihren Heimvorteil
ausnutzen und ebenfalls in denKampf
um das Preisgeld eingreifen. Mit am
Start sind auch die weiteren Bad Kötz-
tinger, Chammünsterer und Arracher
Skater, welche sich ebenfalls gut ver-
kaufenmöchten.

Und da wäre schließlich noch der
Ex-Minstacher und jetzt für seinen
Heimatverein TSV Kreuzberg starten-
de Christoph Eder, der immer für eine
Überraschung gut ist. (mz)

Favorit undVerfolger
KONKURRENZWeltmeister
Witzmann imKampf gegen
Europameister Gauch und
die einheimischen Top-Läu-
fer Gruber undWeigl

Markus Weigl vom FC Chammünster
baut auf den Heimvorteil.

Teamkollege Sebastian Gruber will im
Kampf um die Spitze dabei sein.

BAD KÖTZTING. Die noch recht junge
Renngruppe des TV Bad Kötzting wird
heute beim DSV-Inline-Cup sowie am
Sonntag beim Internationalen Inline
Cup umden Intersport-Wanninger-Po-
kal am Bühläcker in Gehstorf an den
Start gehen.

Das TV-Rennteam wurde von Trai-
ner Tom Bauer auf dieses außerge-
wöhnliche Rennwochenende sehr gut
vorbereitet. Sie werden ihr Bestes ge-
ben und freuen sich auf Unterstüt-
zung und Anfeuerung von Zuschau-
ern und Fans und können so ihre Leis-
tungen sicher noch steigern.

Von den TV-Akteuren konnten in
dieser Inline-Saison schon beachtliche
Erfolge erzielt werden. So starteten die
Läufer bei den bisher zwei Rennen des
Bayerwald-Inline-Cups und belegten
hier jeweils hervorragende Platzierun-
gen, darunter sehr gute Stockerlplätze.

Dies waren für Clara Faulstich
zweimal Platz eins, Jana Hunger zwei-
mal der zweite Platz , Michael Gerstl
Platz zwei, Johannes Seiderer Platz
eins und drei sowie für Ramona Seide-
rer jeweils der erste Platz in ihren Al-
tersklassen.

Gute Ergebnisse konnten Elena
Bauer, Simone Fuchs, Vanessa Pfeffer,
Lea Faulstich, Lena Pritzl und Carola,
Felix und Christian Winklmann ein-
fahren. Auch Bayerische Meister gibt
es in diesem Jahr in den Reihen der
TV- Inliner. Ramona und Johannes Sei-
derer starteten beim Wettbewerb am
Germannsberg in Fürstenfeldbruck
und konnten den Meister und Vize-
meistertitel der Kinderklasse mit nach
Hause nehmen.

Die Voraussetzungen für gute Plat-
zierungen sind gut, und die Läufer so-
wie die Verantwortlichen würden sich
über die Unterstützung von vielen Zu-
schauern sehr freuen. (kht)

Heimvorteil
nutzen
DSV-INLINE-CUPRenngruppe
des TV Bad Kötzting geht gut
vorbereitet von Trainer Tom
Bauer an den Start.


